






























A. Jaeschke (Gast-Hrsg.) it + ti-lnformations­
technik und Technische Informatik. Schwer­
punktthema Umweltinformatik. 
36. Jahrg., 1994, Doppelheft 4/5 

Das vorliegende Themenheft der it+ti enthält 
ein Editorial des Gastherausgebers und zehn 
Fachbeiträge zu unterschiedlichen Aspekten der 
Umweltinformatik (sowie sieben Beiträge zu ei­
nem zweiten Schwerpunktthema "Informatik 
und Mobilität" im zweiten Teilheft). Der einfüh­
rende Übersichtsbeitrag von A. Jaeschke skiz­
ziert das Aufgabenspektrum, den Stand und die 
Entwicklungstrends unseres noch relativ jungen 
Anwendungsgebietes der Informatik. 

Es folgen vier methodisch orientierte Artikel , die 
sich mit Datenbankkonzepten und -systemen in 
Umweltinformationssystemen (F. J. Raderma­
cher, W.-F. Riekert), mit Modellbildung und Si­
mulation (H. Bossel), mit Visualierungstechniken 
(J. Encarnacao, V. Kühn) und Künstlicher Intelli­
genz, insbesondere Expertensystemen, in Um­
weltanwendungen (A. Manche und K. Simon) 
befassen. Dem schließen sich drei Beiträge an, 
die anhand konkreter Anwendungen Einblick in 
Aufbau und Einsatz von Umweltinforma­
tionssystemen in Umweltbehörden (B. Gollan, 
K. Fedra) und Betrieben (J. Hunscheid) vermit­
teln. 

Die beiden abschließenden Artikel fordern, die 
Sichtweise der Umweltinformatik über die tech­
nische Ebene hinaus in einem interdisziplinären 
Kontext zu erweitern und schlagen einen ganz­
heitlichen Modellansatz für die UIS-Entwicklung 
(J. Seggelke) sowie eine Orientierung an dem 
Leitbild der "nachhaltigen Entwicklung" (A. 
Rolf, A. Möller) vor. 

Das Themenheft kann als eine sehr gelungene 
Darstellung der Umweltinformatik mit all ihrer 
Vielfältigkeit in Methodik und Anwendungspek­
trum bezeichnet werden, das in unserer Disziplin 
sowohl für unsere eigenen Fachdiskussionen als 
auch für unsere Außenwirkung sehr nützlich sein 
wird. 
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Infobörse 

Fachgruppen-lnformationen im WWW 

Angebot und Nutzung von Informationen mit 
Hilfe des Internet-Zugriffsystems "World Wide 
Web" (WWW) nehmen derzeit rasant zu. Auch 
für unsere Fachgruppe bietet dieses Medium ei­
ne Chance für einen verbesserten Informations­
austausch, z. B. Vorab-Informationen zwischen 
den Rundbriefen oder Austausch von grauer Li­
teratur. Auf der letzten Fachgruppensitzung 
wurde beschlossen, Möglichkeiten zur Nutzung 
des \ftlW'N für clLe- Fachgruppe auszu lote-n. !ct:1 
habe mich bereiterklärt, mich darum zu küm­
mern und erbitte Informationen insbesondere 
zu folgenden Fragen: 

Gibt es Vorbilder in der GI (andere Fach­
gruppen, die Informationen mittels des 
WWW anbieten)? 

Was soll / kann von der Fachgruppe ange­
boten werden? 

Wer hat bereits für die FG-Mitglieder inter­
essante Informationen im WWW, auf die 
über einen zentralen Knoten der Fachgrup­
pe verwiesen werden könnte, oder wer ist 
bereit, in Zukunft solche Informationen 
anzubieten? 

Für Hinweise und Anregungen bin ich sehr 
dankbar. 

Werner Geiger 
Kernforschungszentrum Karlsru he 
Institut für Angewandte Informatik 
Postfach 3640 
76021 Karlsruhe 
Tel.: 07247 I 82 5724 
Fax: 07247 I 82 5730 
emai I: geiger@iai.kfk.de 



Veranstaltungen 

9. Internationales Symposium 
Umweltinformatik '95 
27. - 29. September 1995 in Berlin 

Tagungsankündigung und Call for Papers 

Die Umweltwissenschaften gelten derzeit als ei­
nes der wichtigsten Forschungsgebiete für die 
Zukunft der Menschheit. Die Anwendungsfelder 
haben eine enorme Bandbreite. Eines der ge­
meinsamen Querschnittsthemen aller dieser Ge­
biete ist das zentrale Thema dieses Symposiums: 

Raum und Zeit in 
Umweltinformationssystemen 

Die Beziehungen zwischen Klima, Gesundheit 
und Information können zur Diskussion der so­
zialen und politischen Konsequenzen beisteu­
ern, die sich aus der Beschreibung und den Aus­
wirkungen von lokalen, regionalen und globa­
len Änderungen der Umwelt ergeben. 

Die internationalen Symposien zur Umweltinfor­
matik haben eine langjährige Tradition als zen­
trale Veranstaltung in diesem Themenbereich. 
Die Veranstaltungsreihe wird organisiert vom 
Fachausschuß 4.6 "Informatik im Umweltschutz" 
der Gesellschaft für Informatik e.V. (GI). ln 1995 
stehen die Aspekte von Raum und Zeit im Vor­
dergrund. 

Ziel des Symposiums ist, den Erfahrungsaus­
tausch und die wechselseitige Anregung zwi­
schen Forschung, Entwicklung und Anwendung 
zu fördern und die Basis für einen intensivierten, 
ökologisch verträglichen und qualitativ verbes­
serten Einsatz der Informatik bei der Lösung von 
Umweltproblemen zu schaffen. 

Bitte hier abtrennen! 

9. Symposium 'Informatik für den Umweltschutz' 

27.-29. September 1995 in Berlin 

Ich bin I wir sind interessiert, 

D einen Beitrag einzureichen. Autor(en) und (vorläufiger)Titel: 

D am Symposium teilzunehmen, bitte senden Sie das Programm 

D an der Ausstellung teilzunehmen 

Ich I wir sind damit einverstanden, daß die vorgenannten Angaben für Zwecke des GI-FA 4.6 
gespeichert und verarbeitet werden. 

Datum, Unterschrift 

~ 
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Beiträge werden u. a. aus folgenden Gebieten 
erwartet: 

Modellierung: 
Zustandsbeschreibungen und lnformationsstruk­
tur, Zustandsübertragungsmodelle, zeitliche Va­
riation von lnformationsstrukturen, Kontextmo­
delle und Anwendungen, Fuzzy Mengen und Lo­
gik (Objekte, Relationen, Attribute), Analyseme­
thoden, Simulation (Systeme, Techniken, Metho­
den, Experimente) 

Visua Jisierung: 
3- und 4-dimensionale Phänomene, Visualisie­
rung großer Datenmengen, Visualisierung von 
Ursache-Wirkungs-Zusammenhängen, Multime­
dia, kartographische Darstellungen von zeitli­
chen Änderungen 

Anwendungsgebiete: 
Daten für die globale, regionale und lokale Ana­
lyse der Umwelt, staatliche und städtische lnfor­
mationssysteme, Umweltinformation im Rah­
men einer nationalen Infrastruktur für raumbe­
zogene Daten (Verfügbarkeit, verteilte Systeme, 
Meta-Information, Aspekte der Integration, Ge­
brauch, multiple Repräsentationen I Generalisie­
rung, Datenaustausch etc.), Umweltverträglich­
keitsprüfung, Schadstoff-Ausbreitungsmodelle, 
betriebliche Umweltinformationsverarbeitung I 
Öko-Aud iti ng. 

Wissensgebiete: 
Ökologie, Landwirtschaft, Forst- und Fischerei­
wesen, Ozeanographie, Hydrologie, Informatik 
und Systemforschung, Geowissenschaften, So­
zialwissenschaften, Statistik, Physik, Kartogra­
phie, Fernerkundung, kognitive Wissenschaften, 
Klimaforschung, Meteorologie, Gesundheitswe­
sen, Städtische und staatliche Einrichtungen und 
Dienste, Transportwesen etc. 

Da es sich um eine Konferenz im Gebiet der 
Informatik handelt, wird die besondere Beach­
tung von Informatik-Methoden, -Techniken und 
Arbeitsmitteln in den Beiträgen erwartet. 

ln Verbindung mit diesem Symposium werden 
weitefeWorkshops, Seminare und Tutorials zur 
vertieften Behandlung einzelner Aspekte ver­
anstaltet. 

Eine auf das Vortragsprogramm abgestimmte 
Fachausstellung bietet Herstellern, Entwicklern, 
Forschungsinstitutionen und Verwaltungen die 
Möglichkeit, sowohl praxisreife Lösungen als 
auch innovative Systeme und Werkzeuge mit 
Demonstrationscharakter zu präsentieren. 
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